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Zitat von CDL

"Tobsüchtiger Schreihals" klingt ehrlich gesagt aber ziemlich erschreckend. Das gehört
für mich persönlich zu den schlimmsten Erinnerungen meiner Schulzeit, wenn ich
derartige Lehrer hatte. Da hatte ich oft Angst (wurde in der GS von meiner damaligen
KL zwei entsetzliche Schuljahre lang gemobbt, gedemütigt, täglich angebrüllt und
entwertet oder für nicht begangene Dinge bestraft).

Hallo CDL,

es war nicht meine Motivation, ein schreiender Lehrer zu werden und wenn es auch ohne geht,
ist mir das unendlich viel lieber. In dieser einen Klasse fordern es die Schüler aber ein,
angeschrien zu werden. Das ist jetzt kein Witz. Vor meinem Referendariat hätte ich das nie für
möglich gehalten (man verteidigt ja seine Ideale am Anfang eisern), aber inzwischen habe ich
eingesehen, dass die Schulwelt viel zu dynamisch ist, um Patentrezepte verteilen zu können.

Was in der einen Gruppe sensible Schülerseelen beschädigte, kann schon in der nächsten
Gruppe das Mittel der Wahl sein, um ein akzeptables Arbeitsklima aufrecht zu halten. Ach ja:
Und auch diese eine Klasse weiß, dass ich im Grunde ein netter Kerl bin. Und das mit dem
"tobsüchtigen Schreihals" war natürlich überzeichnet dargestellt. Ich komme mir nur manchmal
so vor in dieser Klasse.

der Buntflieger

1https://www.lehrerforen.de/thread/48883-noten-als-disziplinierungsmittel/?postID=472272#post472272

https://www.lehrerforen.de/thread/48883-noten-als-disziplinierungsmittel/?postID=472150#post472150
https://www.lehrerforen.de/thread/48883-noten-als-disziplinierungsmittel/?postID=472272#post472272

